
Auflage: 30.000

Computerkurs für absolute Anfänger!

man Dateien in Ordnern abspeichert. 
Kursort ist das Gymnasium in der Anton
Krieger Gasse 25, 1230 Wien. Wir gehen
davon aus, dass unsere Kursteilnehmer
noch nie vor dem Computer gesessen
sind. Der Kurs kostet 150 Euro.

Tel. 0699 19 23 59 75

Gerade für ältere Menschen öffnen
sich ungeahnte Beschäftigungs- und
Trainingsmöglichkeiten durch den
Computer! An diesen fünf Terminen
lernen Sie, wie man im Internet surft
und E-Mails verschickt, wie man
Bilder und Texte aus dem Internet her-
unterlädt und weiter bearbeitet und wie

Im November startet der nächste Computerkurs für absolute Anfänger
am Freitag, den 28. Nov. von 16 Uhr bis 17.40 Uhr. Weitere Termine die-
ses Kurses: 5.12., 12.12., 19.12. und 9.1.2015

Gedenkveranstaltung – Steine der Erinnerung in Liesing
Jahrestag der Novemberpogrome von 1938. Samstag, 8. November
2014. Eröffnung neuer Stationen in Atzgersdorf, Treffpunkt: 15.30
Uhr, Taglieberstraße 11, 1230 Wien. DanachFestakt im Liesinger
Bezirksmuseum, Beginn: 16.30, Canaveseg. 24, 1230 Wien

Tablet statt Computer
So einfach war es auch noch nie,
mit Internet und E-Mail Bekannt -
schaft zu machen: Besuchen Sie
unseren Kurs, zahlen Sie für fünf
Einheiten à 100 Minuten 150 Euro
und sehen Sie, wie einfach man mit
einem Tablet arbeiten kann! 
Am ersten Kurstag stellen wir
Ihnen unterschiedliche Tablets vor,
die Sie gleich ausprobieren können.
Entscheiden Sie, auf welchem Tab -
let Sie die restlichen vier Kurs -
termine arbeiten wollen. Am Ende
des Kurses können Sie nicht nur im
Internet surfen und E-Mails ver-
schicken, son  dern auch viele prakti-
sche Funktionen mit den sogenann-
ten Apps nützen. 

Die Kurse
finden am
RGORG 23,
A n t o n
Krieger Gasse 25 statt. 
Termin  Mi. jeweils von 18-19.40
Uhr. Start Mi. 26. Nov. Weitere
Termine dieses Kurses: 3.12., 10.12.,
17.12. und 7.1.2015
Termin Fr. Start Fr. 28. Nov. Weitere
Termine 5.12., 12.12., 19.12. und
9.1.2015
Anmeldung oder weitere Infos:
Tel. 0699 19 23 59 75
E-Mail: n-netsch@gmx.at
Sollten Sie Kurstermine versäu-
men, können Sie diese kostenlos in
einem der Folgekurse nachholen!

Foto: m
edion.at

Eine Erfolgsgeschichte hat Geburtstag: Lesen sie auf den Seiten 4, 6 und 7 ...

10 Jahre Maurer Heimatrunde

Erhard Berg hat den Kalender 2015
mit alten Ansichten von Mauer
gemeinsam mit der Maurer Heimat -
runde zusammengestellt.
Bilder, die zeigen, wie auf der Schieß -
stätte geschossen wurde, Waren um
1935 über die Rodaunerstraße
transportiert wurden oder Bau -
material mit der Drahtseilbahn im
Gütenbachtal bewegt wurde. Auf -
nahmen der Speisingerstraße, des
Lainzerbachs u. v. m. 
Der Kalender ist in der Parkdrogerie
Schlesinger, Geßlg. 9a und bei
Papierwaren Jagsch, Geßlg. 1 für 10
Euro erhältlich. Zusendung per Post
für 15 Euro: n-netsch@gmx.at
Tel. 0699 19 23 59 75

Florian Netsch

In Kürze immer wieder die Maurer
Heimatrunde und umgekehrt. 
Sowohl in der Heimatrunde als
auch im Geschäftsleuteverein
wirken Menschen mit unter-
schiedlichen Talenten zusammen
und gerade durch diese gegensei-
tige Ergänzung entsteht etwas
Größeres als einer allein zuwege
bringen könnte. 
Es wird aber auch immer einfa-
cher für neue Vereine, rasch in
einer größeren Öffentlichkeit
bekannt zu werden, da es schon
ein Forum gibt, in dem man gern
auftreten kann: Ich denke jetzt an
die großartige Idee der „Steine
der Erinnerung“ oder auch an
www.kreativinmauer.at.
Sollten auch Sie Ideen haben, für
die Sie andere gewinnen wollen,
zögern Sie nicht, mit uns in
Kontakt zu treten! Wir freuen uns
immer, wenn wir dazu beitragen
können, dass sich mehrere
Menschen zusammenschließen,
um etwas zu schaffen, was ihnen
allein vielleicht nicht gelingen
würde. Tel. 0699 19 23 59 75

Die Maurer Heimatrunde feiert
ihr 10-jähriges Jubiläum, der
Maurer Geschäftsleuteverein
bald sein 20-jähriges Jubiläum
und beide Vereine haben eines
gemeinsam: Sie sind unglaublich
erfolgreich und wirken sogar
über die Grenzen von Mauer hin-
aus. So hat die Maurer Heimat -
runde bewirkt, dass in Hubertus
auch für Hietzing eine Heimat -
runde gegründet wurde und der
Maurer Geschäfts leuteverein war
ein Vorbild für die IG Speising.
Die Speisinger hatten wiederum
die Idee, eine Wendezeitung zu
machen, sodass die Maurer
Zeitung in Speising speising.info
genannt wird und somit zwei
Identitäten besitzt und die
Heimatrunde Hubertus unter-
stützt mit ihren Mitgliedern

Die 1. Maurer GenussTour war ein Riesenerfolg. Bezirksvorsteher Gerald Bischof kam mit seiner Frau Andrea (r.) und
gratulierte der Organisatorin und Obfrau des Maurer Geschäftsleutevereins, Helga Schmidtschläger. Teufelsgeige und
Ziehharmonika boten zum kulinarischen auch musikalischen Genuss. Lesen Sie auf Seite 8 und besuchen Sie im
Internet die Websites mauer-event.at und mauer.at

Unser Fragebogen wurde diesmal ausgefüllt von
Oscar GARCIA MARQUEZ. Seine Spezialität: 
EMPANADAS, Lateinameri kanisches Event-Catering,
23, Wien, Isoppg. 20, Tel. 01 889 98 33, Mobil 0650
889 98 38, www.facebook.com/empanadas.at, 
catering@empanadas.at, www.empanadas.at 

1. Maurer GenussTour des Maurer Geschäftsleutevereins



Wir restaurieren Ihre Antiquitäten...
Fa. Pfaffenbichler Tel. 0676 52 94 584

Wir vergolden auch Grabinschriften!

Rund und g’sund?
Nicht anders als beim Menschen
sind auch unsere Haustiere ver-
mehrt von Adipositas (Fettlei -
bigkeit) betroffen. Studien zu -
folge sind in Europa bis zu 39 %
der Hunde und 27 % der Katzen
als übergewichtig einzustufen!
Besonders gefährdet sind kas -
trierte Tiere aufgrund von hor-
monellen Umstellungen und zu
wenig Bewegung. Der Ener -
giebedarf kastrierter Tiere ist bis
zu 30 % niedriger als der ihrer
unkastrierten Freunde.
Nahezu immer ist Übergewicht
auf eine zu hohe Energiezufuhr
zurückzuführen. Unsere Tiere
bekommen einfach zu viel zu
fressen! Nur in ganz seltenen
Fällen können Stoffwechseler -
krankungen Übergewicht begün-
stigen. Die Liste der Erklärungen
ist lang: „er bekommt eh nur ...“,
„das ist nur viel Fell“, „bei dieser
Rasse gehört das so“, „er frisst
eh so wenig“ ... Tatsache ist:
Dickes Tier = zu viel Futter!!
Mithilfe des „Body Conditio -
ning Scoring Systems“ kann
eine genaue Einschätzung der
Körperkondition unserer Haus -
tiere getroffen werden. Erhöhtes

Körpergewicht allein ist noch
keine Krankheit, sehr wohl aber
die Folgeer kran kungen wie Dia -
betes mellitus, Gelenkser-
krankungen oder Herz-Kreis -
lauf-Beschwerden. Hormon -
artige Substanzen aus dem
Fettgewebe, die sogenannten
Adipokine, sind dafür verant-
wortlich.
Eine Reduktion des Kör -
pergewichts sollte 1 % pro
Woche betragen. Um auf den
gewünschten Energiegehalt zu
kommen, ist die gewohnte
Ration um 40 % zu kürzen!!
Alternativ kann spezielles Diät -
futter zum Einsatz kommen.
Wir wissen genau, wie schwierig
es ist, bettelnden Tieraugen zu
widerstehen, unterstützen sie
aber gern mit Tipps und Tricks,
wenn es darum geht, ein effekti-
ves Abspeck-Konzept für ihren
Liebling zu erstellen.
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1230 Wien, Geßlgasse 5a Tel: 01 / 815 87 13
Mobil: 0664 / 989 29 71 Fax: 01 / 810 74 88
E-Mail: office@h-vitula.at Web: www.h-vitula.at

Wohnraumgestaltung
Beratung, Materialverkauf
und Verarbeitung
Wir beraten Sie in allen Fragen
der Innenraumgestaltung als kom-
petenter Partner: Ihre individuel-
len Befürfnisse, Gemütlichkeit,
Wohlbefinden und Gesundheit ste-
hen dabei für uns im Vordergrund!
Materialbeschaffung und
Verarbeitung aus einer Hand
garantieren effizienteste
Kalkulation. Selbstverständlich
führen wir alle Arbeiten selbst und
in fachgerechter erstklassiger
Qualität durch. 

Verkauf
w Teppichböden
w Parkettböden
w Laminatböden
w Bodenbeläge
w Tapeten
w Sonnenschutz
w Vorhänge

Verarbeitung
w Malerei
w Anstrich
w Bodenverlegen
w Polstern
w Tapezieren
w u.v.m.

Wintercheck bei KFZ Kornberger!
Für Maurer und Speisinger gelei-
chermaßen gut erreichbar ist die
KFZ-Werkstatt von Norbert
Kornberger in der Speisinger -
straße 159. Jetzt ist Zeit für den
Wintercheck: Batterie, Frost -
schutz, Wischer blätter, Lichter
sollten überprüft werden.
Selbstverständlich können Sie bei
KFZ Kornberger auch Ihren
Reifenwechsel ohne lange Warte-
zeit vornehme lassen, Pickerl und
Service erledigen lassen u. v. m. 
Schauen Sie doch einfach einmal
vorbei!

KFZ Kornberger, 
Speisinger Straße 159, 
1230 Wien. 
Tel. 0664 52 58 75
http://www.kfz-kornberger.at
Siehe auch das Inserat auf Seite 4!

Dieses einzigartige Gel bietet eine starke Gewebs durch -
feuch tung und eine gezielte, ausgewogene Nährstoff -
versorgung für jedes Hautbild. Beste Verträglichkeit
auch im Augenbereich ist gewährleistet. Beruhigend,
entschwellend, kühlend und herrlich in der Konsistenz.
Klebt und glänzt nicht.  Sofortige Ober haut glättung, ent-
zündungshemmend, gleicht Hautver färbungen aus –
auch für Aknehaut bestens geeignet. 
Die Haut gut reinigen, eine kleine Menge Haut pflegegel
im ge samten Gesichtsbereich inkl. Augenzone, Hals und
Dekolleté auftragen. 
Eine geeignete Make-up Unterlage, aber auch ein herrli-
ches Pflegeprodukt für Männer! 
Ohne Parabene, ohne Mineralfette, ohne Farb stoffe,
allergiegetestet!

Cosmetic-Institut Eva Brode
1230 Wien, Gesslgasse 19/2/7

Tel. 01 715 65 65 www.cosmetic-brode.at
Im Gesundheitszentrum Mauer!

f ü r  j e d e s  H a u t b i l d  
m i t  r e i n s t e r  H y a l u r o n s ä u r e 

m i t  S o f o r t  -  u n d  L a n g z e i t w i r k u n g

Fi t  fü r  den  Winter  durch  
Stärkung des  Hautb i ldes

Durchfeuchtungsgel
A N I N A
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Ihre Sauna kann jetzt auch Infrarot.
Sauna oder Infrarotkabine? Sie müssen sich nicht 
entscheiden. Sie können jetzt beides haben.

So wird Ihre Sauna zur Wellness-Oase!

Tiefenwärme dringt sanft bis ins Unterhaut-
gewebe vor und fördert so Ihre Gesundheit 
durch Entschlackung und Durchblutungs-
förderung von innen her. 

Die Tiefenwärmestrahler von Thera-Med® 
können in unterschiedlichen Positionen 
ein-/aufgebaut werden und decken den 
gesamten Infrarotbereich A, B und C ab.

Die Spezialisten von POOL & WELLNESS 
REUSCHEL erledigen auf Wunsch gerne
den fachgerechten Einbau für Sie!  

Die gesunde Herbstaktion:
2 Stk. Thera-Med ® Tiefenwärmestrahler +Steuerung+Brandschutzmatten:

Sonderpreis 1.999,-  statt 2.540,- (exkl. Einbau, Aktion gültig bis 31.12.2014)

POOL & WELLNESS REUSCHEL  
Laaber Straße 49  2384 Breitenfurt  Tel. 02239/27 35  Fax 02239/27 53

Mail: o�ce@pwr-reuschel.at  Web: www.pwr-reuschel.at

Ihre Gesundheit ist uns wichtig!

Die Vorträge und Veranstaltungen im
Seminarzentrum Am Spiegeln sind für viele unserer
LeserInnen schon zu einem beliebten Fixpunkt im
Terminkalender geworden.

Woher die Kraft nehmen? 
Sinn als unerschöpfliche Quelle

Am Mittwoch, 26. Nov. 2014 um 19.00 Uhr 
im Seminarzentrum Am Spiegeln, Joh.-Hörbiger
Gasse 30, 1230 Wien wird von Mag. Elisabeth

Leopoldines Abschiedsfeier
3

Am 26.9. fand vor dem Geschäft
eine schöne Abschiedsfeier mit
Musik und köstlichen Schman -
kerln statt.
Für Leopoldine war es ein
Abschied mit zwei lachenden
Augen, weiß sie doch, dass ihr
Lebenswerk nun in besten
Händen ist, da Kathrin Lidy
gleich bei der Begrüßung der
Gäste ihr volles Engagement für
die neue Aufgabe betont hat
(sehen Sie dazu auch das Video
auf mauer.at).
Das junge Team Deniz, Franziska
und Nicole wird Altbewährtes mit
Neuem verbinden. Susanne und
Kathrin Lidy haben bereits einige

Bestens gelaunter Abschied!
Leopoldine bleibt dem jungen Team
Do. und Fr. erhalten! Darüber freu-
en sich Susanne Lidy und ihre
Tochter Kathrin, die amtierende
Miss Burgenland.

Ideen, mit denen die KundInnen
in den nächsten Wochen über-
rascht werden sollen (siehe auch
das nebenstehende Inserat).

Vortrag: Woher die Kraft nehmen?

Gruber,   Vorstand des VIKTOR FRANKL ZENTRUMs WIEN Der Vortrag zeigt auf,
wie kraftspendende Ressourcen mobilisiert werden können – im Sinne einer
Krisenprävention nach Viktor E. Frankl. Kostenbeitrag: € 10,-



EinRaum ist eröffnet!

AU

Reparatur aller Marken!

Norbert Kornberger
0664/52 58 756

Speisingerstr. 159
1230 Wien

www.kfz-kornberger.at
n.kornberger@aon.at

Ihr KFZ-Techniker in Mauer

Es waren einmal ein leidenschaft-
licher Quellenforscher, ein begna-
deter Entertainer, ein großartiger
Fotograf und ein liebevoller
Sammler,  auf die ich immer wie-
der stieß, wenn in Mauer etwas
los war: Herr Karl Abrahamczik
brachte mir ab und zu  eine hand-
geschriebene Abschrift eines
Dokumentes, das er in einem
Archiv gefunden hatte, Herr  Otto
Podingbauer war ein glänzender
Unterhalter und gern gesehener
Akteur  bei Theaterauf füh rungen,
 Herr Friedrich Mer stallinger
war immer mit dem Fotoaparat
dabei, wenn in Mauer etwas los
war oder sich etwas zu verändern
drohte und Herr Josef Buberl
hatte berufsbedingt oft Zutritt zu
Kellern oder Dachböden und
bekam von den Besitzern „altes
Zeug“ geschenkt, das ihnen nichts
bedeutete.
Unter all diesen eingesessenen
alten Maurern war ich nicht nur
die Jüngste, sondern ganz einfach
die ZUAGRASTE, die hier ja
nicht einmal in die Schule gegan-
gen war   -  aber große Dankbar -
keit empfand für dieses Platzerl
Erde, das mir von Tante Maria
und Onkel Rudi anvertraut wor-
den war. 
Geschichte wollte ich immer
schon studieren, es wurde mir
aber dann abgeraten - „zu  über-
laufen“, hieß es - doch damals,
1999, war die Chance gekommen:
Ich lud diese Herren zu einem
Gespräch ein, denn mit der
Sanierung des ehemaligen
Maurer Rathauses und dessen
neuer „Umwidmung“ in eine
VHS hatte sich die Möglichkeit
ergeben, heimatkundliche Abende
zu gestalten. Ich wandte mich an
Herrn Bischof, dem damaligen
Leiter der VHS Liesing und jetzi-
gen Bezirksvorsteher von Lie sing

B E R I C H T

von Christl AYAD

Bloß einmal anfangen - den ersten Schritt wagen ...

Maurer Heimatrunde

Oktober 20144

und das Rad begann sich zu dre-
hen: Wie groß soll denn der Raum
sein? Wie oft wollen Sie die
Vorträge halten? Was wollen Sie
als Bezahlung? Was soll der Kurs
kosten? ... Herr Abrahamczik und
ich entschieden uns für einen
Raum für 40 Personen und waren
dann sehr erstaunt, als es über 100
Anmeldungen gab und der Abend
sogar zweimal monatlich  stattfin-
den konnte! Es steckte sehr viel
Arbeit hinter den zwei Stunden
des Herrn Abrahamczik. Immer
bekam ich ein schriftliches
Protokoll, immer gab es eine
Absprache über alles, was kom-
men sollte oder was gerade pas-
siert war rund um unser Mauer.
Wir arbeiteten damals noch mit
einem Diaprojektor  und zu jedem
Thema mussten die vielen Dias
neu zusammengestellt werden.
Ich gestehe, dass mein Arbeits -
anteil äußerst gering war, ver-
glichen mit dem Prozess des
Suchens und Ordnens von Herrn
und Frau Abrahamczik. Ich mach-
te die Conference und versuchte
immer wieder, die Anwesenden
zu einer Mitbeteiligung zu ver-
führen. Viele kleine Anekdoten
wurden da herausgesprudelt.
Besonders in Erinnerung ist mir
die Aussage von Herrn Gam, der
erzählte, wie er als kleiner Bub
seinem Vater das Essen brachte,
als die alte Kaserne abgerissen
wurde. Das war wirklich eine
äußerst anschauliche Verleben -
digung von Geschichte, die nun
fast schon 100 Jahre zurückliegt! 
Am 17. September waren es 15
Jahre VHS Mauer sowie 15 Jahre
Wiederaufleben der ehemaligen
vor dem Krieg schon bestandenen
Maurer Heimat runde. Das war
der Anfang unseres Erfolgs-
unternehmens.
Fortsetzung im nächsten Heft ... 

RE
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Ob zum  Mittagessen, Afterwork,
Catering, spontan und ungezwun-
gen, bei einem guten Kaffee,
einem gemütlichen Drink eine
kurze „Auszeit“ nehmen, das
EinRaum wird immer einen
Besuch wert sein!  
Brötchen oder Platten für das
Event zu Hause oder im Büro
werden gern geliefert!
Weiters werden Weine für zu
Hause um „Ab-Hof“-Preise ange-
boten und auch ins Haus geliefert.
Es werden Schmankerln aus
Italien und der Steiermark ange-
boten, spezielle Weine aus der

Steiermark (z. B. Weingut Erz -
herzog Johann) und dem Bur gen -
land als bewusste Ergänzung zum
reichen Angebot der Maurer
Weine in den umliegenden
Heurigen und Geschäftslokalen
und zwei warme Speisen täglich
für Mittag und Abend zum Essen
im Lokal oder auch zum
Mitnehmen, ein italienisches oder
steirisches Gericht und eine
Mahlzeit aus Omas Küche.

1230, Geßlgasse 6
E-Mail: info@einraum.co.at
Tel. 0676 31 22 947 

Michaela und Hannes Koletnik freuen sich auf Ihren Besuch!
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Frau Mag. Gerda  Czedik-Eysenberg verstorben
Mag. Gerda Czedik-Eysenberg -
nach mehreren Stürzen ins Spital
eingeliefert - verstarb  friedlich am
22. September im 84. Lebensjahr
1931 in Wien geboren, hat sie den
Krieg mit allen Facetten erlebt und
im April 1945 ihren Vater durch
Bombeneinwirkung  verloren. Da
ihre Mutter dann die Familie erhal-
ten musste, war Gerda auch
„Ersatzmutter“ für ihre beiden jün-
geren Schwestern.
Ihr Mathematik- und Physik-
Studium finanzierte sie sich als
Ordinationshilfe. 
Nach der Hochzeit mit Dr. Peter
Czedik-Eysenberg 1955 und ihrem
Probejahr im Lehramt war sie als
Mutter von Georg, Gabriele, Tho -
mas und Dorothea  immer für ihre
Familie da.
1960 übersiedelte die junge Familie
nach Rodaun in das familieneigene
und äußerst  renovierungsbedürftige
Rodauner Hofmannsthalschlössl.
In ihrem historischen Haus hat sie
mit Sachkenntnis und Durch -
setzungskraft alle Bauarbeiten orga-
nisiert und beaufsichtigt, später
führte sie als kundige Hausherrin
durch das durch die Hofmannsthal-
Geschichte bekannte Haus. 
Besondere Genugtuung fand sie
auch in ihrem wunderschönen
Blumengarten. 
Als Frau des bekannten und vielsei-
tigen  Wissenschaftlers Prof. Peter
Czedik-Eysenberg begleitete sie ihn

auf seinen Reisen zu Vorträgen und
Kongressen und war auch in die-
sem Umfeld bekannt und geschätzt.
In der Evangelischen Pfarr ge -
meinde Liesing engagiert, war sie
als Gemeindevertreterin und Pres -
byterin sowie im Bauaus-
schuss tätig.
Trotz aller Aktivitäten war ihr die
Familie (4 Kinder, 11 Enkel und 3
Urenkel) am  wichtigsten.
Nach dem plötzlichen Tod  ihres
Gatten (nach 46-jähriger glück-
licher Ehe) brachte sie sich auch in
der Rodauner Kulturinitiative
RODAUN AKTIV ein und war  bis
2010 acht Jahre im Vorstand von
SMIR in prominenter Funk-
tion tätig.
Ihr Anliegen, das Hofmanns -
thalschlössl für kulturelle Ver -
anstaltungen zu öffnen, wird  von
ihrer Familie weitergeführt.
Alle, die sie kannten, vermissen sie,
diese liebenswerte, tatkräftige und
verlässliche Frau.

Ergotherapiepraxis

Doris Steinböck
Kindertherapie    Handtherapie

Endresstr. 112/Top 2, 1230 Wien
E-Mail: doris.steinboeck@gmx.at

Mobil: 0676 347 18 60
www.ergodoris.bplaced.net

Wenn Sie einen geliebten
Menschen verloren haben, ist es
besonders wichtig, zu wissen, wo -
hin man sich wenden kann.
Unsere Mitarbeiterinnen sind für
Sie rund um die Uhr telefonisch
erreichbar und veranlassen alle
erforderlichen Schritte.
„Die Wertschätzung der Hin -
terbliebenen, der sorgsame und
pietätvolle Umgang mit Ver -
storbenen, individuelle Trau er -
feiern, sowie fachlich qualifizierte
Mitarbeiter sind für uns, seit über
10 Jahren, genauso Teil unserer
Philosophie, wie unser transpa-
rentes Preis-Leistung-Verhältnis.“
Markus Mertl (Geschäftsführer,
PAX diebestattung GmbH)
Unsere Bestattungsdienstleistung
verstehen wir als Berufung, nicht
als Beruf. Für uns ist, auch nach
vielen Jahren, kein Trauerfall
Routine, sondern die Heraus -

forderung, den Ansprüchen und
Bedürfnissen der Hinter bliebenen
gerecht zu werden. 
Als flexibles und serviceorientier-
tes Bestattungsunternehmen ste-
hen wir Ihnen an fünf Standorten
in Wien und Schwechat mit einem
umfassenden Dienstleistungs an -
gebot zur Verfügung. Neben Erd-
und Feuerbestattungen bieten wir
ebenso alle neuen und alternati-
ven Bestattungsformen an.
Vertrauen Sie deshalb in diesem
sensiblen Bereich nicht einer
anonymen Institution, sondern
einem erfahrenen Unternehmen
mit einem Service von Mensch zu
Mensch.

PAX diebestattung GmbH
Rat & Hilfe von 0 bis 24 Uhr
unter Tel: (01) 769 00 00
www.diebestattung.at 

(Siehe auch auf Seite 6)

Wir nehmen uns Zeit. Wir helfen Ihnen.

Neuübernahme: Naperla im Lainzer Einkaufsgartel

Susanne Lidy hat sich gleich in das
schöne Studio im idyllischen
Lainzer Einkaufsgartel verliebt
und freute sich, dass sich die
Übernahme im August 2014 so
problemlos ergeben hat, da sich
die Vorbesitzerin verändern wollte.
So wird sie also gemeinsam mit
ihrer Tochter nicht nur Leopol-
dines Fußpflegesalon (s. Seite 3),

sondern auch das Naperla führen.
Synergiereffekte werden gleich
genützt: Es gibt ab sofort Mo. bis
Fr. auch Fußpflege im Naperla!
Übrigens sind noch weitere neue
Angebote für die KundInnen in
beiden Salons geplant...
Studio Naperla, Lainzerstr. 131,
1130 Wien. Tel. 01 804 30 04

www.naperla.at

Frau Susanne Lidy führt seit August 2014 nicht nur Leopoldines Fuß -
pflegesalon, sondern auch das Studio Naperla im Lainzer Einkaufsgartel.



Aus dem Archiv
der Maurer Heimatrunde

23, Willerg. 43, Tel. 01/889 83 55, Fax DW 10
http://www.melisits.at E-Mail melisits@melisits.at

EDlMOSER, Maurer Lange G.123 
Tel. 8898680, 5.11.-23.11. tgl. 14.30-24.00 h

GRAUSENBURGER, Maurer Lange G. 101a,
Tel. 8881354, 24.11.-21.12., tgl. 11.30-24.00 h  

HOFER, Maurer Lange Gasse 29, 
Tel. 8887380, 19.11.-5.12., Mo -Sa ab 14.30 h,
So + Fei ab 10.00 h

lENTZ, Maurer Lange G. 78 
Tel. 8885262, 16.10.-5.11., Mo-Sa ab 11.30, 
So, Fei ab 10.00 h 

LINDAUER-HOF (Gasthaus), Maurer 
Lange G. 83, Tel. 8885172 1. Nov - 13. Dez 

STADlMANN, Maurer Lange G. 30, Tel.
8892848, 5.11.-20.11., 6.12.-23.12., 
Mo-Sa ab 11.30 h, So, Fei ab 10.00 h

STEINKlAMMER, Jesuitensteig 28 Tel.
8882229, -9.11., 21.11.-23.12. Di-So 11.30-24
Uhr (Mittagsmenü), Mo Ruhetag!

H E U R I G E N I N F O
WEINDORFER, Maurer Lange G. 37, 
Tel. 8887161, -11.11., 24.11.-10.12., 
26.12.-30.12. Mo- Fr ab 11.30 h, 
Sa, So, Fei ab 10.00 

SCHWINGER, R.-Waisenhorn-G. 97, 
Tel. 8887967, Mi-Sa ab 16.00, So/Fei ab 11 h 

WIlTSCHKO, Wittgensteinstr. 143, Tel.
8885560, -17.11., 26.11.-5.12. Mo-Fr ab
13.00 h, Sa, So, Feiertag ab11.30 h, 
Di Ruhetag!

ZAHEl, Maurer Hauptplatz 9, Tel.
8891318, 31.10.-15.11., 
5.12.-20.12. 11.30-24.00 h, So Ruhetag!
RODAUN:
BERANEK, Ketzergasse 429, 
Tel. 888 72 63, 24.10.-9.11. , 28.11.-14.12.
tgl. 9.00-24.00
DISTl, Ketzergasse 457-459, 
Tel. 889 98 98, .-30.11., nur an Sa ab 15.00 h,
So, Fei ab 14.00 h

Obmann Alois Worliczek wieder
ein Heimatjahrbuch.
Um 1990 begeisterte durch Jahre
hindurch die Zeitschrift „Der
Blick in die Vergangenheit von
Mauer“ von Dr. Norbert Netsch
viele interessierte Leser.
1999, nach Eröffnung der
Volkshochschule im alten Maurer
Rathaus durch den heutigen
Bezirksvorsteher Herrn Gerald
Bischof, fand sich, unter Herrn
Karl Abarahamczik und Frau
Mag. Christl Ayad, den Herren
KR Otto Podingbauer, Fritz
Merstallinger und Josef Buberl

Wiesinger die ersten Maurer
Heimatjahrbücher. Die von 1924–
1953 gedruckten Büchlein sind
für uns noch heute DIE heimat-
kundlichen Quellen schlechthin.
1960/61 gab es von der damaligen
Maurer Heimatrunde unter

Kleinreparaturen und Gebrechensdienst 
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Heimatkunde hat in Mauer eine
lange Tradition. Zu Beginn der
Zwanzigerjahre des vorigen
Jahrhunderts erschienen in der
Pfarre Mauer unter Leitung von
Pfarrer Franz Geßl und des
Heimatkundlers Schulrat Karl

10 Jahre Heimatrunde   2004–2014 

ein an Lokalgeschichte interes-
sierter Personenkreis.
Herr Abrahamczik hielt ein Mal
im Monat heimatkundliche
Vorträge. Nach seinem Ableben
übernahm Herr Karl Buberl die
Führung dieser Runde.
2004 schrieb Herr Ing. Heinz
Böhm sein 1. Buch, „Chronik der
Schule Mauer 1892–1920“ ( in
Neuauflage wieder erhältlich) und
es wurde die „Maurer Heimat -
runde“ als Verein gegründet. Mit
Karl Buberl als Obmann, Frau
Mag. Christl Ayad  als Stell ver -
treterin, Frau Johanna Poding -

Die Vorträge der Maurer Heimatrunde müssen regelmäßig wiederholt wer-
den und die Gratis-Zählkarten sind bis auf den letzten Platz ausgegbucht.

MAUER ZEITUNG
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Dem damaligen Direktor der Liesinger Volkshochschule und jetzigen Bezirks -
vorsteher von Liesing, Gerald Bischof, haben wir nicht nur den Standort der VHS
im Maurer Rathaus zu verdanken, sondern auch die große Unter stützung der
Maurer Heimatrunde. Von links: Karl Abrahamczik, Gerald Bischof, KR Otto
Poding bauer, Josef Buberl und die Initiatorin Mag. Christl Ayad (siehe auch S. 4).
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MAG. GEORG MAZANEK
S T E U E R B E R A T E R

u Buchhaltung
u Lohnverrechnung
u Jahresabschluss
u Firmengründung

1230,  Leo Mathauser-Gasse 71/4
Tel.+Fax: 01 / 889 37 85
Mobil: 0664 / 381 98 91
E-Mail: kanzlei@mazanek.net
www.mazanek.net

Wirtschaftstreuhänder

Ihr persönlicher Berater für:

Ihr Notar am Maurer Hauptplatz, Dr. Thomas Tschernutter, gibt Antwort:
VIS À VIS VON 8 AUF 7
IHR NOTAR AM MAURER HAUPTPLATZ ZIEHT UM - UND
BLEIBT AM MAURER HAUPTPLATZ.
Ein oftmals geäußertes Anliegen unserer Klienten war ein barrierefreier
Zugang in die Kanzleiräumlichkeiten am Maurer Hauptplatz. Leider
war es bautechnisch nicht möglich einen Lift am Maurer Hauptplatz 8
zu installieren.
Aus diesem Grund fiel der Entschluss - mit einem lachenden und einem
weinenden Auge - die Notariatskanzlei vis à vis in das Haus am Maurer
Hauptplatz 7 (über Zielpunkt) zu verlegen.

AB 2. JÄNNER 2015
FREUEN WIR UNS DAHER, FÜR SIE AM NEUEN KANZLEISTANDORT AM

MAURER HAUPTPLATZ 7 
TÄTIG ZU SEIN.

In den neuen Kanzleiräumlichkeiten, die bequem mit dem Aufzug erreichbar sind, erwartet Sie
unser Team in einer angenehmen, modernen Atmosphäre und steht Ihnen in bewährter Weise für
Ihre rechtlichen Anliegen zur Verfügung.
Ihr Notar am Maurer Hauptplatz und das gesamte Team freut sich, Sie im neuen Jahr im neu-
en, barrierefreien Büro am Maurer Hauptplatz 7 persönlich begrüßen zu dürfen.

1230 Wien, Maurer Hauptplatz 8,Tel. +43 1 886 31 86 Fax +43 1 886 31 68
Email: tschernutter@notar.at www.tschernutter.co.at

EI
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bauer  als Kassierin , Herrn Ing.
Heinz Böhm als Schrift führer.
Mittlerweile hat Herr Ing. Heinz
Böhm drei Schulchroniken und
zwei Kalendarien von Mauer
geschrieben, des weiteren Bro -
schüren und Begleittexte zu sei-
nen Ausstellungen und er er -
forscht weiterhin akribisch die
Vergangenheit von Mauer.
Eine ständig wachsende Mitglie -
der zahl unterstützt seitdem die
vielfältigen Tätigkeiten.
Mit diversen Ausstellungen, Wan -
derungen: Grenzen von Mauer,
360er nach Mödling mit Willi
Ertl, Maurer Wald mit DI
Wolfgang Mastny, DI Reinhard
Schmid, „Gang in’s große Gebirg“
und Friedhof  Mauer mit Ing. Karl
Stachl.

Besichtigungen von Kirchen,

Klöstern, Friedhöfen und Museen
in Mauer, im Bezirk und der nähe-
ren Umgebung.

Ortsrundgänge in Maurer Gassen,
mit Erklärungen und Vergleichs -
bildern.      

Die diesjährige  Ausstellung aus
Anlass 100 Jahre Erster Welt -
krieg, von Ing. Heinz Böhm bei
Buschenschank Ing. Reinhard
Lentz unter dem Titel „Mauer bei
Wien zur Zeit des Ersten
Weltkrieges“ war ein großer
Erfolg. Es gibt auch dazu eine
Broschüre.

Durch Initiative von Frau Mag.
Christl Ayad findet diese
Ausstellung auch in einigen
Schulen Einzug und wir hoffen,
dass dadurch das Interesse der
Jugend an der Heimatgeschichte
geweckt wird.

Heimatkundliche Bücher und
Schrif ten:
Chronik der Schule Mauer 2,
Neuauflage
Chronik der Schule Mauer 3, Teil
1 und 2
Maurer Kalendarium 1938/39
Maurer Kalendarium 1940–1944 
Broschüre zur Ausstellung „Mau -
er bei Wien zur Zeit des Ersten
Weltkrieges“
Information und Kontakt: Mitt -
woch und Samstag 8.00 bis 11.00
Uhr
Karl Buberl, Maurer Lange Gasse
59, im Hof rechts
Tel. 888 69 97
Hier sind auch die Bücher und
Broschüren erhältlich!

Die Präsentationen der Bücher von Ing. Heinz Böhm sind immer gesell-
schaftlichen Ereignisse, an denen auch der Bezirksvorsteher gern teilnimmt;
am Bild links sehen Sie den ehemaligen Bezirksvorsteher Manfred Wurm.
Präsentation im Maurer Rathaus 2010.

MAUER ZEITUNG
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Sie hatten große Vorbilder und stellten doch alles in den Schatten, was
jemals in der Maurer Heimatkunde geboten wurde. Die legendäre Maurer
Heimatrunde (von rechts): Obmann Karl Buberl und Gerda Buberl (sie hal-
ten im Team großartige Vorträge über Mauer), der geniale
Geschichtsforscher Ing. Heinz Böhm, Initiatorin Mag. Christl Ayad und
Kassierin Johanna Podingbauer.

Frau Mag. Christl Ayad und Herr
Ing. Heinz Böhm am RGORG 23,
Anton Krieger Gasse. 
Die Maurer Heimatrunde arbeitet
sehr gern mit Schulen aus der
Umgebung zusammen und freut
sich, wenn jemand Kontakte zu
Schulen vermittelt.
So wird auch die Ausstellung über
den Ersten Weltkrieg, die von Ing.
Heinz Böhm zusammengestellt
wurde, in den nächsten Monaten
an einigen Schulen gezeigt. Alle
Termine finden Sie auf mauer.at
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Gewinnspiel
Die Gewinner vom letzten
Spiel wurden bereits tele-
fonisch verständigt: Lud -
milla Selig, 1230, Inge
Kubinger, 1230, Irene
Tillinger, 1230.
Diesmal haben wir in den
Inseraten unserer Mit -
glieds firmen zwei Wörter
mit zwölf Buch staben ver-
steckt. 
Schi  cken Sie die Lö sung
bit te an Parkdrogerie
Schle  singer, Geßl gasse 9a,
1230 Wien (Einsende -
schluss: 1.11.2014) und
gewinnen Sie einen 

Warengutschein 
im Wert von 20 Euro. 

Schreiben Sie bitte Ihre
Tele fonnummer auf die
Post karte! 
Rechtsweg ausgeschlossen.

MA

Hier können Sie Ihre Termine ankündigen (siehe Impressum):
Maurer Heimatrunde: Vorträge in der VHS Mauer, Speisinger
Straße 274, Vortrag "Die Schätze des Waldes" von Autor und "Wald -
läufer" Hans Steiner am 4. und 11.November ab 19:15 in der Maurer
Heimatrunde in der VHS Mauer, Speisinger Str 256, 1230 Wien. 
Bitte Freikarten rechtzeitig dort abholen!
lESUNG: Klaus OPPITZ und Gerald FlEISCHHACKER lesen
aus „Auswandertag“. Dienstag, 14. Oktober 2014, 19.00 Uhr
Eintritt frei - Anmeldung ab 6. Oktober 2014, 11.00 Uhr (ausschließlich persönlich
oder telefonisch unter Tel. 01 4000 23161 Siehe Artikel auf Seite 10!
Freiluftplanetarium Sterngarten Georgenberg: (Bei Schlechtwetter
in der Wotruba-Kirche.) Info: www.astronomisches-bureo-wien.or.at

Termine

Fragebogen

lieblings...
Musik: Cumbia, Mercedes Sosa,
Ricardo Arjona, Radio „Kronehit“
mit den Töchtern
Film: Kung Fu Panda, Jackie
Chan-Filme
Buch: „Der kleine Prinz“, Koch-
und Fußball-Bücher
Speise: alles, was man auf den
Grill werfen kann
Farbe: Blau- und Grüntöne
lokal: mein eigenes Restaurant
mit Empanadas, Grill und Musik,
das ich eines Tages haben möchte
Urlaub: Karibik und Latein -
amerika 
Ergänzen Sie:
Ich bin ... einfach ein Mensch
Mein Motto: „Yo tengo fe!“, „Sí,
se puede!“, was so viel heißt wie
„Alles ist möglich!“ 
In meiner Freizeit: mache ich
Sport (Fußball, Fitness und Kung
Fu), arbeite ich in unserem Garten,
feiere Feste und genieße meine
Familie
Darüber kann ich richtig lachen:
„La chispa, la espontaneitad y el
humor latinoamericano“ -  latein-
amerikanischer Witz und
Spontanität   

Drei Dinge, die ich auf eine ein-
same Insel mitnehmen würde:
eine Machete, ein Boot und eine
Glasflasche und vier Menschen:
meine Frau und meine drei Töchter
Mit diesem Prominenten würde
ich gern einen Tag verbringen:
Papst Franziskus 
Diese Schlagzeile möchte ich ger-
ne über mich lesen: „Trainer
Oscar Garcia Marquez steht mit
Guatemala im Finale der Fußball-
Weltmeisterschaft!“
Wenn ich drei Wünsche frei hät-
te: Frieden, Gleichberechtigung
und Respekt auf der Welt.
In 20 Jahren werde ich: genauso
oder noch glücklicher sein als jetzt

Unser Fragebogen wurde diesmal ausgefüllt von Oscar GARCIA
MARQUEZ. Seine Spezialität: EMPANADAS, ein lateinameri -
kanisches Event-Catering, 23, Wien, Isoppg. 20, Tel. 01 889 98 33,
Mobil 0650 889 98 38, www.facebook.com/empanadas.at, 
catering@empanadas.at, www.empanadas.at 

Seine Empanadas waren bei der 1.
Maurer GenussTour ein echter
Renner: Oscar GARCIA MARQUEZ

TERMINE DER PFARRE ST. ERHARD: Samstag, 1.11. 15.00  Uhr:
Ökumenisches Totengedenken auf dem Maurer Friedhof. Dienstag, 4.11.18.00-
22.00 Uhr: „Chilly-Church“ - für Jugendliche ab 14 im Pfarrzentrum. Sonntag,
9.11. 9.30  Uhr: Erntedank- und Kirchweihfestmesse in der Pfarrkirche St.
Erhard (keine hl. Messe um 8.00 Uhr). Donnerstag, 13.11. 15.00 Uhr:
Großer Seniorenklub „Dresden“-Fotovortrag im Pfarrzentrum. Freitag, 14.11.
16.00 Uhr: Kirchenführung St. Erhard mit Pfarrer Henschling.
Immer montags, außer bei Schlechtwetter 8.30 Uhr: NORDIC-Walking
Gruppe (Senioren) (Treff: Parkplatz Ende Anton-Krieger-G.) Immer montags,
außer in den Ferien: 16.45-17.15 Uhr: Kinder-Sing-Spiel-Gruppe für 3-7 jähri-
ge. Immer dienstags, außer in den Ferien: 15.30-16.30 Uhr Spielwerkstatt für
4-7jährige Kinder im PZ.
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WAS IST lOS AM GEORGENBERG?
Am Gemeindewochenende
ist immer ziemlich viel  los
Ein Wochenende im Herbst
gemeinsam in einem kleinen Ort
im Mostviertel zu verbringen,
sich dort  einem bestimmten The -
ma zu widmen,  Gespräche zu
führen, die Gemeinschaft zu pfle-
gen und spirituell bereichert wie-
der heimzukehren – das ist eine
liebgewordene Tradition der
Gemeinde am Georgenberg.
Nach mehr als 30 Jahren und vie-
len wunderbaren Erfahrungen
gibt es aber dennoch eine Ver -
änderung.  Der Ablauf, der sich in
all den Jahren bewährt hat, bleibt
grundsätzlich  gleich, allerdings
nähert man sich dem jeweiligen
Thema nicht ausschließlich in
Gesprächsgruppen an. Es gibt
also seit dem letzten Jahr zusätz-
lich eine Wander gruppe, eine
Kreativgruppe und eine Tanz-
und Meditations gruppe. Und  wie
sich gezeigt hat, ist die Aus -
einandersetzung mit dem  Thema
mit diesen verschiedenen Zu -
gängen durchaus möglich. 

Heuer haben sich insgesamt 83
Personen im Alter von 3 bis 88
Jahren mit dem Thema „Gib mir
Wurzeln, lass mich wachsen“
beschäftigt. Bevor sich die
Gruppen aufteilen, gibt es je weils
einen Einstieg, der die
Menschen, die ja aus den ver-
schiedensten Lebenssituationen
an kommen, zusammenführen
soll. Rektor Mikl zeigte beim
„speed dating“, dass er bereit ist,
sich auf neue, moderne Formen
des Gruppengeschehens einzu-
lassen. Er  wurde auch in dieser

Hinsicht als Vorbild erlebt, näm-
lich, dass es gut ist, gelegentlich
aus der Komfortzone des
Gewohnten auszusteigen. 

Im Gespräch, beim Wandern,
beim kreativen Gestalten und
beim meditativen Tanz ging es
dann intensiv um den Schwer -
punkt des Wochenendes – Wurzel
und Wachsen.  Was aber zweifel-
los ebenso wichtig ist, sind die
Begegnungen und das Erleben der
Gemeinschaft. Ein besonderer
Höhepunkt bei jedem Ge -
meindewochenende ist das soge-
nannte „Generationenspiel“. Da
treten mehrere Teams im
Wettstreit der unterschiedlichsten
Art gegeneinander an. Nicht nur
Wissen ist gefragt, auch Ge -
schick lichkeit, Kombinationsfä -
higkeit oder Muskelkraft. Im
Team ist jede Altersgruppe nur
einmal vertreten.  Kinder, Jugend -
liche, Erwachsene und Senioren
müssen also zusammenarbeiten
und erleben die Stärken und
Schwächen  der anderen. Da rüber
hinaus macht es enormen Spaß.

Die gemeinsame Messfeier zum
Abschluss führt alle wieder
zusammen. Die verschiedenen
Gruppen bringen sich und das,
was sie erarbeitet haben, ein.“ Es
tut gut, dabei zu sein“, sagt eine
Teilnehmerin. Nicht alle sprechen
es aus, aber die meisten fühlen es.

E.M.

Dampfzug zum Hartberger Adventzauber

Die Lokomotive 93.1420 aus dem
Jahr 1928 dampft über den
Wechsel bis ins steirische
Hartberg. Dort lädt der zauber-
hafte Christkindlmarkt ein, der
für regionale Produkte bekannt
ist. Über eine Million Lichter ver-
setzen die Stadt in eine vorweihn-

achtliche Stimmung. Der Zu- und
Ausstieg ist in Wien Meidling,
Liesing und Mödling möglich.

Informationen und Buchung:
Verein Pro Kaltenleutgebnerbahn;
www.pro-kaltenleutgebnerbahn.at
Telefon 01 225 25 15

MAUER ZEITUNG
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24-Stunden-Pflege ist LEISTBAR
24-Stunden-Pflege ist eine echte Alternative zu einem Aufenthalt in
einem Seniorenheim. Manche Menschen schätzen die neue Gesell -
schaft in einem Heim, andere wollen lieber in der gewohnten
Umgebung zu Hause bleiben und lassen sich dort von einem
Menschen betreuen, der rasch zu einer wichtigen Bezugsperson
wird. Diese Betreuung ist tatsächlich leistbar: Tel. 0699 19 23 59 75

Nicht nur für den Pflege be -
dürftigen, auch für die An -
gehörigen wird eine schwierige
Situation plötzlich wieder ein-
fach, wenn es einen Menschen
gibt, der rund um die Uhr zustän-
dig ist. Ein lieber Mensch ist
bestens betreut und wird nach
anfänglichen Bedenken rasch
überzeugt sein, dass sein Leben
bereichert wurde. Fo
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Lesung in der Bücherei Liesing

Familie Putschek macht sich auf den Weg,
um in einem der reichsten EU-Länder eine
Zukunft zu suchen: der Türkei. Auf ihrer
abenteuerlichen Flucht begegnen die
Putscheks burgenländischen Schwarz -
händlern, echt arischen Ungarn, zwielich-
tigen Schlep pern, politisch verfolgten
Kärntnern und landen in einem Istanbuler
Flüchtlingslager. Doch Integration ist eine
wirklich schwierige Aufgabe, wenn ein
Familienmitglied allmählich in den
Wahnsinn gleitet. 
Klaus Oppitz, geboren 1971, veröffent-
lichte Kurzgeschichten in Anthologien und

Literaturzeit schriften. Er arbeitete als
Werbetexter und Regisseur und schreibt
für Fernsehen und Bühne. Oppitz ist
gemeinsam mit Rudi Roubinek und
Robert Palfrader Autor von „Wir sind
Kaiser“ und Hauptautor von „Aus -
wandertag“. Die Tafelrunde besteht aus
Klaus Oppitz, Rudi Roubinek, Mike
Bernard und Gerald Fleischhacker. 

Dienstag, 14. Oktober 2014, 19.00 Uhr
Eintritt frei - Anmeldung ab 6. Oktober
2014, 11.00 Uhr (ausschließlich persönlich
oder telefonisch unter Tel. 01 4000 23161

Klaus OPPITZ und Gerald FlEISCHHACKER lesen aus „Auswandertag“
(Residenz Verlag). Österreich in einer nicht allzu weit entfernten Zukunft. 
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Besuchen Sie uns in einer unserer zehn 
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Aus Ihrer DROGERIE SCHLESINGER
1238 Wien-Mauer n Geßlgasse 9A n Tel. 888 67 39 n Fax 888 67 39-7

www.drogerieschlesinger.at

Gute Ideen setzen sich durch!

Ü ÜBERSPIELEN AUF VIDEO oder DVD: 
Wir überspielen auch Ihre Super 8/Normal 8/9,5 mm und 16 mm Filme in erstklassiger Qualität, auf alle Videosysteme (z. B. VHS und
Super VHS, mit und ohne Ton). Videokopien und Transcodierung/Normenwandlung von bzw. auf NTSC, PAL, SECAM, VHS, VIDEO 8 und  
HI 8 /Betamax sind kein Problem. Umarbeiten auf DVD haben wir ebenfalls im Programm. Reinigen der Filme und allgemeine Farb- und
Helligkeitskorrekturen sind kostenlos.

Ü KODAK PICTURE MAKER: 
Vergrößerungen, Ausschnitte, Glückwunschkarten, Einladungen, Jahres- sowie Monatskalender u. v. m. können wir direkt von Ihrem
Bild und von Ihren digitalen Datenträgern ausarbeiten. Bildausschnitte können Sie selbst bestimmen; auch rote Augen „wegzaubern“; Ihr
Bild in einen Schmuckrahmen stellen. Jederzeit und innerhalb von 5 - 10 Minuten. Passbilder nach der neuen EU-Regelung sind bei
uns sofort erhältlich. Wir beraten Sie gerne.
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Ü Quarkpack - Topfenwickel

100 % reines Naturprodukt mit natürlichem TOPFEN und der natürlichen Heilwirkung der Arnika-Blüte. Ein Topfenwickel
zum Mitnehmen oder für Zwischendurch -> im Büro, Urlaub oder auch in der Freizeit. TOPFEN & ARNIKA - die doppelte
Heilwirkung zweier Hausmittel - seit Jahrhunderten bewährt - Hilfe aus der Natur - das Beste für den Köper.

Ü NEU DECLARE - POWER DUO Oil + Serum

Eine regenerierende Multi-Vitamin-Pflege nicht nur für Damen, sondern auch für Herren! DECLARE POWER DUO - ist eine
allumfassende Pflege => 2 in 1.
Dieser Vitamin-Cocktail sorgt für herrliche Entspannung und nachhaltige Regeneration anspruchsvoller Haut. Feine Linien
und Fältchen werden gemildert, die Haut erhält neue Energie und Strahlkraft.
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Manuela Viehberger arbeitet
weiter bei Sensation Hair!
Manuela Viehberger wollte sich verändern und das Geschäft über-
geben, da sie auch übersiedeln wollte. Nun hat sie einen guten
Kompromiss gefunden und arbeitet weiterhin zwei Tage (Di. und
Mi.) im bestens geführten Friseursalon Sensation Hair, der Di. bis
Fr. geöffnet hat.Speisinger Straße 71, 1130, Tel. (01) 804 06 78

Computerkurse und Tabletkurse!
So einfach war es noch nie im Internet zu surfen oder E-Mails zu ver-
schicken.Nützen Sie einen unserer Kurseund lernen Sie an fünf
Kursterminen zu je 100 Minuten alle wichtigen Grundlagen. 
Lesen Sie bitte weiter auf Seite 1 im Mauerteil oder rufen Sie gleich 

Tel. 0699 19 23 59 75

D A s  I S T  
G A N Z  S C H Ö N
A U S G E -
S C H L A F E N !

Gesundheit sollte uns
wichtiger sein!
Es ist immer wieder
interessant, wenn wir
in unserem Schau -
raum beim Probe liegen unserer
hochwertigen Gesund heits matrat -
zen ein wenig mit den Kunden ins
Ge spräch kommen.
Die meisten von Ihnen wissen zum
Beispiel genau ihre Automarke, das
Modell, die PS und Kubikmeter und
einige sogar den Durchschnittsver -
brauch in Stadt/Land. Wenn wir sie
jedoch Fragen, auf welcher Ma -
tratze, speziell auf welchem Kern
sie derzeit liegen, kommt fast nie
ein Feedback. 
Wenn man nun bedenkt, dass ein
Durchschnitts auto in einem Jahr
mehr Wertverlust hat als eine gesun-
de Matratze aus unserem Haus in
zwanzig Jahren kostet, dann stimmt
mich das schon nachdenklich ...

Wir beraten Sie gerne!

„ W O H N E N  I S T  L E B E N “  
RAUMAUSSTATTER-TAPEZIERMEISTER

ROBERT BEISTEINER

www.beisteiner.at

13, Speisinger Straße 85 Tel.: (01) 804 53 67
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Installateur Brüder Solly OG ist
Ihr zuverlässiger Part ner, wenn es
um Ihre Gas-, Wasser- oder
Heizungs instal lation und
Wartung geht. 
Umfangreiche Aus- und Wei -
terbildungen und jahrelange Pra -
xis bei renommierten Her stellern
bilden das Fun dament für Qua -
lität und Ihre Zu friedenheit.
leistungen
 Überprüfung, Wartung oder
Austausch Ihres Gasgerätes
 Planung, Installation und
Ausstattung oder Renovierung
Ihres Bades
 Gebrechendienst, wenn es
schnell gehen muss
Individualität, persönliche Be -
treuung und hoher Ser vicegrad
sind die Ziele und stehen im
Vordergrund des Unternehmens
Installateur Brüder Solly OG.

1130, Speisinger Straße 110
Markus Solly T 0664 233 26 94
Thomas Solly T 0664 233 26 95
office@installateur-hietzing.at

www.installateur-hietzing.at
Zum Kennenlernen des Unternehmens
bieten die Brüder Solly bis 31.12.2014
keine Verrechnung der Wegzeit in
Speising, Lainz, Mauer, Breitenfurt und
Laab im Walde.

Ihr Installateur in 1130 Wien und Umgebung
Gas. Wasser. Heizung.
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. 201    Speisinger Str r. 201, 1230 Wien, T 01/888 10 el.  1, 1230 Wien, T    Tel. estaurant-amb, office@r 0 75 estaurant-am.rwwwosia.at, r
.   hmen

osia.atmbr

Festtagsplatten auf Bestellung!o. o, Fisch 8 Euregetarisch 7,50 EurFleisch + VMittagskarte: 
fne  chgehend warme Küche. Feiertage geöf    ffnet! , durMo – So 11:30 – 24.00 Uhr      r, dur

ten auf Bestellung!
Speisen auch zum Mitnehmenet! 

Geschichte | Austriaca
Wissenschaft | Kunst
Grafiken | Plakate
Ansichtkarten | Comics

Speisinger Straße 49
1130 Wien  
0664 /    567 32 82
abwk@aon.at
www.antiquariat-wien.at

Hausbesuche
Expertisen
An- und Verkauf

Impressum/Offenlegung: Medieninhaber/Herausgeber/Verleger u. f. d. Inhalt verantwortlich: Verein zur Förderung der Kommunikation in Mauer und Umgebung, 1230 Wien, Tel.
0699/19235975, E-Mail: n-netsch@gmx.at, www.mauer.at. ZVR 225003313. Bankverbindung: Raiffeisen landesbank (RLB) NÖ-Wien, IBAN AT82 3200 0000 1012 1721, BIC
RLNWATWW. Mit b.A. gekennzeichnete Artikel sind bezahlte Werbeeinschaltungen. Druck: Berger, Horn. Fotos: von Inserenten bzw. Redakteuren beigestellt. Das nächste Heft erscheint
um den 20. November. Redaktionsschluss: 1.11.2014. Diese Ausgabe wurde spätestens am 17.10.2014 zum Versand gebracht. 
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Speisinger Geschichte(n) ...

Aus: Heimatrunde St.
Hubertus:
Grätzelgeschichte(n). Hft. 2
und 3 bei Fa. Lehner (siehe S.
2), Fa. Zinkl (siehe S. 1) und
bei der Maurer Heimatrunde
(Maurer Lange Gasse 59,
Mi.+Sa. 8-11 Uhr).
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Unser Motto „Ihr Baustoffprofi
mit Fachberatung“ steht neben her-
vorragender und nachhaltiger Pro -
dukt qualität auch für beste Kun -
den  betreuung.

Baustoffe Zehetner blickt auf eine
lange Tradition zurück. Seit mehr
als 60 Jahren ist der Betrieb ein
verlässlicher Partner für Baustoffe
und Gartenbedarf in Wien und
Umge bung. 

Wenn Sie individuelle, persönliche
Fachberatung und einen verläss-
lichen Partner schätzen, sollte
Baustoffhandel Zehetner die Firma
Ihrer Wahl sein. 

SAT-Siedlung 1938-1945
Die Siedler der SAT bleiben auch
trotz eindeutiger politischer Aus -
richtung nicht vom Ungeist des
Nationalsozialismus verschont.
Bereits 1937 wird in der Siedlung
ein 45 Mann starker SA-Trupp
aufgestellt. Er ist in den „Sturm
4“ der „Standarte 84“ eingeglie-
dert. Nach dem Anschluss zählt
man im Grätzel drei NS-Orts -
gruppem: „Am Hang“, „Frie -
dens stadt“ und „SAT“. Sie wer-
den zur Ortsgruppe „Lainzer
Tiergarten“ vereinigt. Der Sitz
liegt in der Friedrich-Ludwig-
Jahn-Gasse 23 (Treffzgasse). In
der Ortsgruppe haben auch die
„NS Frauenschaft - Deutsches
Frauenwerk“, die „DAF - Deut -
sche Arbeitsfront“ und die „NS
Volkswohlfahrt“ ihren Sitz. Im

ein gefundener Brief aus 1946:
„Der Sportplatz bei der Siedlung
(gemeint ist die Hermeswiese)
wur de im besten Sinne des Wor -
tes umgeackert. Dort fielen neun
Bomben (je 250 kg). 

Werbeplakat für BDM

Siedlerheim, Sillerplatz 6, haben die
„Siedlergemeinschaft Wien-Mauer im
Deutschen Siedlerbund“ und auf Sillerplatz
7 der „Volksbund für das Deutschtum im
Ausland“ ihre Büros.

Der Sillerplatz, der 1934 in Dr.-Engelbert-
Dollfuß-Platz umgetauft wird, erhält 1938
wieder den ursprünglichen Namen zurück
(Franz Josef Siller lebte von 1893-1924).

Die Bomben der Alliierten kommen. Was
auf die SAT und die angrenzenden
Siedlungen fällt, sind keine gezielten
Abwürfe. Im Abwurfgebiet befinden sich
keine Industrieflächen. Es geht um
Notabwürfe nach dem Beschuss der alliier-
ten Flieger aus den Flak-Stellungen am
Maurer Berg und am Küniglberg. Ferner
auch um Abwürfe, die die Flugzeuge vor
dem Heimflug erleichtern. Ein Dokument
über Bombentreffer auf den Sportplatz ist

Vortrag "Die Schätze des Wal -
des" von Autor und "Waldläufer"
Hans Steiner am 4. und 11.
November ab 19:15 in der
Maurer Heimatrunde in der VHS
Mauer, Speisinger Str 256, 1230
Wien. Bitte Freikarten rechtzeitig
dort abholen!Wollen sie vielleicht
an einer Erlebniswanderung teil-
nehmen? Lesen sie auf mauer.at

Der richtige Tipp zur richtigen Zeit 
Wie sie am besten Beete winterfest
machen, und ihre Balkon- und
Kübelpflanzen richtig vor Kälte
schützen, sagt ihnen unser geschul-
tes und erfahrenes Verkauftsteam.
Ein reichhaltiges Sortiment und
die Sofortzustellung innerhalb
Wiens haben uns zu einer fixen
Größe innerhalb des Baugewerbes,
bei Handwerkern und privaten
Heimwerkern gemacht.
Besuchen Sie uns - wir sind gerne
für Sie da.

Baustoffe Zehetner,
Fasangartengasse 36, 1130 Wien

www.baustoffe-zehetner.at

Ihr Baustoffprofi mit Fachberatung
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Lederreinigung ist Vertrauenssache
Jetzt, in der kalten Jahreszeit, wird wärmende Ledergarderobe gern
getragen. Sollen diese hochwertigen Stücke gereinigt werden, vertrauen
Sie den Profis.
Während der Reinigung wird hier das Leder schon nachgefettet,
anschließend farblich wieder aufgefrischt und imprägniert. Eventuelle
Lichtschäden können auch egalisiert werden. 
Reparaturen werden ebenso fachgerecht durchgeführt: Schlingen und
Knöpfe annähen, Reißverschlüsse tauschen, Futter erneuern und selbst
Lederbeschädigungen werden fast wieder unsichtbar!
Der kompetente Ansprechpartner in Sachen 
Leder- und Pelzreinigung ist Ihre persönliche 
Textilreinigung ZINKL

Draußen vor der Tür...
... warten nicht immer nur gute
Menschen. Trickbetrüger und
Trickdiebe versuchen oft unter den
seltsamsten Vorwänden Einlass in
Ihre Wohnung oder Ihr Haus zu
erhalten. Technische Hilfsmaß -
nahmen an der Tür schaffen
Sicherheit.
Auch in dieser Jahreszeit treten sie
wieder vermehrt auf: Trickdiebe,
die von Haus zu Haus, Wohnung zu
Wohnung ziehen und unter einem
Vorwand (besonders beliebt etwa:
„Wir kommen vom E-Werk und
müssen eine dringende Reparatur
bei Ihnen durchführen.“) Einlass
begehren. Sie treten meist zu zweit
auf: Sind sie einmal ins Innere
gelangt, sind sie nur noch schwer
aus der Wohnung zu bekommen.
Meist wird das Opfer dann von
einem der Kriminellen in ein
Gespräch verwickelt und dadurch
abgelenkt, während der andere die
Räume nach Wertsachen durch-
sucht. Bei der Polizei sind öster-
reichweit hunderte derartige Fälle
aus den vergangenen Jahren 
dokumentiert.
Abgesehen davon, dass Mitarbeiter
von Strom- und Gaswerken nie
unangemeldet kommen, sollten Sie
sich in einer derartigen Situation
zunächst einmal genug Zeit neh-
men, den Ausweis des angeblichen
Monteurs genau zu überprüfen.

Achten Sie hier besonders auf die
Qualität von Druck, Stempel und
Foto. Lesen Sie aber auch genau
den Text auf dem Dokument. Nicht
selten entlarven sich (ausländische)
Trickdiebe schon auf dem Ausweis
durch haarsträubende Rechtschreib -
fehler. Nehmen Sie sich bei der
Überprüfung Zeit und lassen Sie
dabei niemand Fremden in Ihre
Wohnung. Während Sie sich den
Ausweis ansehen, bleibt der angeb-
liche Handwerker vor der Tür stehen.
In diesem Fall hilft besonders ein
Sperrbügel. Meist in Kombination
mit Kasten- oder Querriegel -
schlössern lassen sich Wohnungs -
türen dann zwar einen Spalt breit
öffnen, sie verhindern aber ein
gewaltsames Eindringen von außen.
Somit öffnen Sie ihre Eingangstür
nur soweit, wie es der Sperrbügel
zulässt. Ein Sperrbügel verhindert
aber auch das gewaltsame Auf -
stoßen der spaltbreit geöffneten Tür.
Hilfreich zur ersten Einschätzung
einer Situation ist in vielen Fällen
aber bereits ein Türspion. Dieser
lässt sich auch nachträglich ohne
großen Aufwand in die bereits
bestehende Tür einbauen.
Nähere Informationen zu Si -
cherungs maßnahmen Ihrer Tür
erhalten Sie bei proNACHBAR
(www.pronachbar.at). 

Klaus Stöger/proNACHBAR

Der Winter steht vor der Tür
Ist der erste Schnee gefallen oder
der Gehsteig vereist, ist es schon
zu spät! lassen Sie sich nicht
überraschen!
Darum denken Sie jetzt rechtzeitig,
Ihren Vorrat an Streumaterial und
Auftaumitteln zu überprüfen. Gern
liefern wir diese auch ins Haus! 
Die Schneeschaufeln und die
Schnee fräse sollten auf Ihre Funk -
tions tüchtigkeit überprüft werden.
Wir bieten eine eigene Fach -
werkstätte zur Wartung und
Reparatur Ihrer Geräte.  Abhol- und
Zustelldienst. 
Achtung! Vor dem Frost sollten
Ihre empfindlichen Garten pflanzen

mit unseren dicken „Winterschutz -
mänteln“ geschützt werden.
Vergessen Sie auch nicht, die
Rosen mit Rosenerde oder Mulch
anzuhäufeln, die Vögel freuen sich
über ein gefülltes Vogel häuschen.
Bei der Fa. Lehner erhalten Sie
auch noch eine große Auswahl an
Erde, Düngemitteln und Pflan z -
gefäßen. Egal, ob Laubsauger,
Kettensäge oder Schnee fräse, bei
der Fa. Lehner sind alle    Geräte zu
Bestpreisen erhältlich!
Persönliche Beratung und Service
werden in der Fa. Lehner groß
geschrieben.

Siehe das Inserat rechts!
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Flächenwidmung: Änderungen in Speising

„Malt den Kellerraum aus, dann
kommt dort der Bühnenraum hin und
ihr könnt den Bühnenraum als neuen
Klassenraum haben“, schlug Direk -
tor Dr. Michel Fleck den
SchülerInnen der 7c am RGORG 23,
Anton Krieger Gasse vor. Die
SchülerInnen waren von dieser Idee
begeistert, woher sollten sie aber die
Farbe bekommen? Raum austatter
Robert Beisteiner ließ sich nicht lan-
ge bitten und spendete mit Unter -
stützung der Firma Synthesa das
gesamte Farb- und Arbeits material
für dieses Projekt. Er überzeugte sich
auch persönlich vom Erfolg der
Malerarbeiten, die von seinem Sohn
Markus (vierter von links) begleitet
und vom Direktor (mit grünem T-
Shirt) unterstützt wurden.   
Siehe Artikel und Inserat auf  Seite5!

Vielleicht wollen Sie den
schön ausgemalten Bühnen -
raum selbst bewundern oder
andere Attraktionen der
Anton krieger  gasse kennen
lernen, dann kommen Sie
doch einfach zum 

Tag der offenen Tür: 
Fr, 28. 11.

10-14 Uhr: Unterstufe, 13-17
Uhr: Oberstufe. 1230 Wien,
Anton Krieger G. 25. 
www.antonkriegergasse.at

Da staunten selbst die SchülerInnen
nicht schlecht: Dir. Dr. Michel Fleck legte
selbst Hand an beim Ausmalen ...Ein tolles Sponsoring!

Hände weg also von Hietzings cha-
rakteristisch geprägten Wohn -
gebieten“, fordert Bezirks vor ste -
herin Silke Kobald.

Im kleinräumig strukturierten
Spei singer Gartengebiet sollen
die Bauflächen im Bereich Win -
kelbreiten/Klitschgasse vergrö-
ßert und teilweise als Bau klasse
III ausgewiesen werden. Das
bedeutet, dass Bauwerke dann bis
zu einer Höhe von 16 Metern plus
Dach ausbau errichtet werden
können. 
„Das Rathaus schlägt hier wieder
eine Flächenwidmung für Hiet -
zing vor, die die Lebensqualität
für die Anrainer/innen durch
überdimensionierte Neubauten
einschränkt“, ärgert sich
Bezirksvorsteherin Silke Kobald
über die aktuellen Vorgänge in der
Flächenwidmung. 
„Hietzings Wohnqualität lebt von
den Grünflächen. Eine Ver -
dichtung findet ohnehin an allen
Ecken und Enden statt, weil
Immobilien entwickler die Bau -

ord nung maximal ausnützen.
Hände weg also von Hietzings
charakteristisch geprägten Wohn -
gebieten“, fordert die Bezirks -
vorsteherin einmal mehr.
Die Flächenwidmung ist noch bis

Robert Beisteiner unterstützt die tolle Idee am RGORG 23!

23. Oktober in der öffentlichen
Auflage. Bis dahin kann die
Bevölkerung ihre Meinung dazu
abgeben. Die Stellungnahme in der
Bezirksvertretung muss bis De -
zember erfolgen, wobei die eigent-
liche Entscheidung durch einen
Beschluss im Gemeinderat gefällt
wird. Ein neues Hochhaus reicht...


